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zu fördern. Das ist der riskan-

teste Weg zum Klimaschutz, 

zumal es sichere Alternativen 

gibt, erklärt Rebecca Harms, 

Vorsitzende der Grünen/EFA-

Fraktion im Europäischen Par-

lament. 

In Deutschland soll 2022 das 

letzte Atomkraftwerk vom 

Netz gehen, in Europa hinge-

gen soll die umstrittene Tech-

nologie nach dem Willen der 

EU-Kommission jedoch ge-

stärkt werden. Die EU müsse 

ihre technologische Vorherr-

schaft im Nuklearsektor ver-

teidigen, heißt es im Entwurf 

des Strategiepapiers, das Spie-

gel Online zitiert. Die Mitglied-

staaten sollen demnach bei der 

Erforschung, Entwicklung, Fi-

nanzierung und beim Bau neu-

er innovativer Reaktoren stär-

ker kooperieren. 

Das Papier soll die Grundlage 

der künftigen Atompolitik der 

EU-Kommission sein. Es soll 

zunächst von den für die Ener-

gieunion zuständigen Kom-

missaren diskutiert und später 

dem EU-Parlament vorgelegt 

werden. 

Die Entwicklung neuer Reak-

tortechnologien will die EU-

Kommission beschleunigen. 

Unter anderem soll der Bau 

flexibler Mini-Atomreaktoren 

vorangetrieben werden. Spä-

testens 2030 soll ein solcher 

Meiler in Europa im Einsatz 

sein, heißt es. 

Hinter den Plänen der EU sol-

len vor allem zwei Motive 

stehen: Die EU-Kommission 

habe es sich zum Ziel gesetzt, 

Europas Abhängigkeit von 

Russlands Gas zu verringern 

und gleichzeitig stehe sie in 

der Pflicht, ihre Klimaziele zu 

erreichen und den CO2 -

Ausstoß in der EU deutlich zu 

senken. 

Sicherheit, so heißt es im Stra-

tegiepapier, habe bei allen Ak-

tivitäten oberste Priorität. Den-

noch sollen Forschungsergeb-

nisse über Materialstress bei 

älteren Reaktoren erst 2025 

vorliegen. Untersucht werden 

dabei unter anderem die be-

denklichen Risse in den bel-

gischen Atomanlagen Tihange 

und Doel. Enthüllungen über 

solche Verschleißerscheinungen 

hatten im April auch in 

Deutschland für Aufregung 

gesorgt. Das AKW Tihange 

liegt nur 70 Kilometer von 

Aachen entfernt. Umweltmi-

nisterin Barbara Hendricks 

(SPD) hatte Belgien erfolglos 

aufgefordert, die betroffenen 

Reaktoren vom Netz zu neh-

men. 

In der EU gibt es derzeit 131 

Atomkraftwerke in 14 Mit-

gliedstaaten, sie haben eine 

Kapazität von rund 121 Gi-

gawatt. Derzeit sind in 14 

Ländern neue Atomkraftwerke 

in Planung. 

Die Grünen/EFA-Fraktion des 

Europaparlaments hat eine Ge-

genstudie zum PINC-Papier in 

Auftrag gegeben, welches die Ba-

sis des SET Plans darstellt: 

http://www.greens-efa.eu/pinc-

2016-15348.html   

 
AKW-Sicherheit 
 

Das AKW 
Philippsburg 
darf wieder in 
Betrieb gehen 
 
Das Umweltministerium hat 

seine Prüfung zum Umgang 

der EnBW Kernkraft GmbH 

(EnKK) mit den vorgetäusch-

ten Sicherheitsüberprüfungen 

im Kernkraftwerk Philipps-

burg (Strahlentelex hatte in 

der vorigen Ausgabe berich-

tet) abgeschlossen. Im Ergeb-

nis sieht die Atomaufsicht die 

Bedingungen aus der Anord-

nung vom 20.04.2016, mit der 

das Ministerium das Wieder-

anfahren des sich derzeit in 

Revision befindlichen Blocks 

2 bis auf weiteres untersagt 

hat, als erfüllt an. Im April 

war aufgedeckt worden, daß 

Sicherheitsüberprüfungen nur 

vorgetäuscht worden waren. 

Eine „Task Force“ von rund 

70 Fachleuten kümmert sich 

seitdem um eine Aufarbeitung 

des Vorgangs. Die bisherige 

Untersuchung umfasst über 

4.100 betroffene Prüfungen.  
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